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Sicherheitskonzept
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Kenndosisleistung

Die Kenndosisleistung einer Gammaquelle ist die Kuftkermaleistung in 1 m 
Abstand von der Quelle. Für Brachytherapiequellen ist diese sehr klein, 
weshalb bei deren direkten Bestimmung anhand von Luftmessungen 
speziell auf möglichen Einflüsse durch Streustrahlungen zu achten ist.

Messung der 
Kenndosisleistung
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Bestimmung der Kenndosisleistung

Luftkermaleistung 

mit M: Anzeige
Nk: Kalibrierfaktor in Luftkerma
rm: Messabstand
ro: Bezugsabstand (ro = 1 m)
fs: Korr.-Faktor für WW in Luft 

(Brachytherapie fs = 1)
k: and. Korr.-Faktoren

- Luftdruck, Temperatur
- Sättigung
- Polaritätseffekt usw.
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Bestimmung der Kenndosisleistung

Luftkermaleistung

falls Kammern in Wasser-Energiedosis kalibriert sind:

mit ND     : Kalibrierfaktor in Wasser-Energiedosis
ta/w    : Verhältnis der Absorptionskoeffizienten 

(Luft/Wasser 1/1,11)
ka→w: Korr.-Faktor für Umgebungsmat. (≈ 1)
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Kenndosisleistung

Will man die Kenndosisleistung anhand der Quellenaktivität und der 
Gammadosiskonstanten bestimmen ist nicht die effektive sondern die 
„scheinbare“ Aktivität zu verwenden, die sich nach Abzug des Intensitäts-
verlustes durch die Quellenummantelung ergibt.

Berücksichtigung der Absorption in der Strahlerwand

mit μ als linearer Schwächungskoeffizient;
für Pt oder Ir: μ = ca. 4.45 cm-1
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Bestimmung der scheinbaren Aktivität

A =

A =

Merke:

mit
W/e: 33.97 J/C = 8.77 mGy/R
g: Bremsstrahlungsverluste < 1 o/oo
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Gamma-Dosisleistungskonstanten

Für Gamm-Strahler kann die Ortsdosisleistung im Abstand r von 
der Strahlenquelle auf einfache Weise aus der Aktivität des Strah-
lers berechnet werden. Gilt das Abstandsquadratgesetz für die 
Ausbreitung der Strahlungsintensität und findet zwischen Mess-
punkt und Strahler keine Absorption oder Streuung statt, kann die 
Kermaleistung mit Hilfe der Dosisleistungskonstanten Γδ und der 
Aktivität A berechnet werden.
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Gamma-Dosisleistungskonstanten
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Überprüfung der Kenndosisleistung
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Dosimetrie bei inkorporierten Gammaquellen

Die in der Brachytherapie verwendeten geschlossenen Quellen 
sind meist punktförmig oder lassen sich in eine Menge von fast 
punktförmigen Teilquellen zerlegen.
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Dosimetrie bei inkorporierten Gammaquellen

Da die Quellen der Brachytherapie geschlossene Quellen von 
endlicher Ausdehnung sind, müssen bei der rechnerischen Be-
stimmung der Kenndosisleistung und damit der effektiven Gam-
madosiskonstanten bzw der scheinbaren Aktivität folgende Ein-
flüsse mitberücksichtigt werden:
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Dosimetrie bei inkorporierten Gammaquellen

Die resultierende Dosisverteilung in der näheren Umgebung einer punktförmi-
gen Gammaquelle ist weitgehend durch das Abstandsquadratgesetz (Diver-
genz der Strahlenausbreitung) bestimmt. Die Absorption der Strahlung durch 
das Gewebe spielt dem gegenüber eine relativ kleine Rolle.
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Dosisberechnung bei einer punktförmigen Gammaquelle
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Dosisberechnung bei einer punktförmigen Gammaquelle

- bei konstanter Dosisleistung

- bei abklingender Dosisleistung 
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Dosisberechnung bei einer punktförmigen Gammaquelle

- bei permanenten Quellen-Implantaten

- applizierte Teildosis
nach   T 50%

2T 75%
3T 87%

6.6T 99%
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Dosisberechnung bei einer punktförmigen Gammaquelle

-Berücksichtigung der Absorption im Gewebe
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Dosisberechnung bei einer punktförmigen Gammaquelle
-Berücksichtigung der Absorption im Gewebe

- Approximation anhand von Polynomen

ϕ(r)= a0 + a1*r + a3*r2 +a4*r3
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Verwendung von bewegten Punktquellen
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Dosimetrie bei inkorporierten Gammaquellen

Die gewünschten Dosisverteilungen werden in der Regel entwe-
der mit mehreren Punktquellen oder mit einer einzigen Punktquel-
le die bewegt wird erzeugt.
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Dosimetrie bei inkorporierten Gammaquellen

Die Dosimetrie ist normalerweise Applikatorbezogen
und interessiert hauptsächlich im quellennahen Bereich
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Brachytherapieplanung
Um die resultierende räumliche Dosisverteilung in berechnen zu 
können, müssen die räumlichen Verläufe der Quellen bzw. der 
Quellenbewegungen genau bestimmt werden. Dies geschieht an-
hand von orthogonalen oder stereotaktischen Röntgenaufnah-
men der implantierten Applikatoren bzw. Markern.
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Bestimmung der Quellenpositionen
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Optimierung der Dosisverteilung

Wahl der optimalen lokalen Expositionszeiten
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Therapieplanung
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Optimierung der Dosisverteilungen

Therapeutische Bezugsdosis
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Optimierung der Dosisverteilungen

Paris-System
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Überprüfung der berechneten Gewebedosen
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